
 
 
 
Pressemitteilung 
 
Frankfurt am Main, 9. Oktober 2012 
 

3. Stiftungstage auf der Frankfurter Buchmesse 
 
Zehn Stiftungen und Stiftungsorganisationen präsentieren sich bei der 
Frankfurter Buchmesse am Gemeinschaftsstand der Stiftungen . An jedem 
Messetag Vorstellung einzelner Stiftungen im Gespräch 
 
Bereits zum dritten Mal in Folge präsentieren Stiftungen bei der Frankfurter 
Buchmesse Beispiele ihrer gemeinnützigen Tätigkeit. Sie zeigen am 
Gemeinschaftsstand der Stiftungen (Halle 3.1, Stand A 187) eigene Publikationen 
und von ihnen geförderte Titel. Große, überregional tätige Stiftungen wie die ZEIT-
Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und die VolkswagenStiftung sind dabei, ebenso 
auch Stiftungen deren Wirken den Menschen einer bestimmten Region gilt, wie 
die Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz und die Stiftung Polytechnische 
Gesellschaft Frankfurt am Main. Bereits zum dritten Mal dabei sind unter 
anderem die Allianz Umweltstiftung und die ASKO EUROPA-STIFTUNG, die sich für 
Umwelt, Klima und Nachhaltigkeit engagieren. Mit der Gerda Henkel Stiftung ist 
neben der VolkswagenStiftung eine weitere bedeutende Wissenschaft fördernde 
Stiftung neu dabei. Ebenfalls zum ersten Mal stellt die Dr.-Ing.-Hans-Joachim-Lenz-
Stiftung aus, die sich als Stiftung zur Erneuerung geistiger Werte versteht. Die 
dritte Neuausstellerin der diesjährigen Buchmesse: Die Niedersächsische Lotto-
Sport-Stiftung, bei der Integration und Sport im Fokus der Tätigkeit stehen.  
  
Ohne Stiftungen wäre der Buchmarkt ärmer. Denn immer mehr Verlage arbeiten 
mit Stiftungen zusammen. C.H. Beck, S. Fischer, Nomos, Beltz Juventa, Wilhelm 
Fink, Appelhans, Oldenbourg, Böhlau, Reclam Wallstein, Ellert & Richter und 
weitere Verlage sind diesmal am Gemeinschaftsstand der Stiftungen mit 
Publikationen vertreten. Ob durch Unterstützung beim Schreibprozess, durch 
Druckkostenzuschuss oder eigene Publikationen: Fast jedes zehnte Buch verdankt 
sein Zustandekommen heute einer Stiftung. Daher nimmt – wie schon im Vorjahr 
– auch der Bundesverband Deutscher Stiftungen am Gemeinschaftsstand der 
Stiftungen teil. 
  
Während die Publikationen der Stiftungen die ganze Messedauer am Stand 
präsent sind, präsentieren ausgewählte „Stiftungen des Tages“ ihr Programm zu 
gesonderten Terminen. Der Stiftungsexperte Ulrich Brömmling spricht dann 
jeweils mit Vertretern der Stiftung oder stellt selbst Aktivitäten und Publikationen 
der Stiftung vor. 
 
Wie im Vorjahr erscheint ein Gesamtkatalog der ausgestellten Titel. 
 
Beim inzwischen schon traditionellen Empfang am Gemeinschaftsstand der 



 
 
Stiftungen am Buchmessenfreitag um 15 Uhr werden diesmal Weine der 
Vereinigten Hospitien in Trier gereicht, einer Weinbau treibenden Stiftung. 
 
Die ausstellenden Stiftungen 2012: 
 
Allianz Umweltstiftung  
ASKO EUROPA-STIFTUNG  
Bundesverband Deutscher Stiftungen  
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz  
Dr.-Ing.-Hans-Joachim-Lenz-Stiftung (neu dabei) 
Gerda Henkel Stiftung (neu dabei) 
Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung (neu dabei) 
Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main  
VolkswagenStiftung 
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius 
 
 
Die Stiftungen im Einzelnen mit ihren Präsentationsterminen 
 
Um möglichst viele Menschen für ein Engagement in Sachen Umwelt zu 
begeistern, erstellt die Allianz Umweltstiftung Publikationsreihen. Besonders 
hervorzuheben sind Lehrmaterialien, die u. a. zu den Themen „Klima“ und 
„Klimaschutz“ erarbeitet wurden. (Präsentation am Stand: Mittwoch, 10. Oktober 
2012, 12 Uhr) 
  
Die ASKO EUROPA-STIFTUNG thematisiert die Herausforderungen Europas in 
SaarLorLux und im globalen Kontext. Mit der Europäischen Akademie 
Otzenhausen und der Stiftung Forum für Verantwortung trägt sie die 
Bildungsinitiative Mut zur Nachhaltigkeit. (Präsentation am Stand: Mittwoch, 10. 
Oktober 2012, 13 Uhr) 
  
Mit Ratgebern, Reports, Studien, dem Verzeichnis Deutscher Stiftungen und dem 
Magazin StiftungsWelt bietet der Verlag des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen ein vielfältiges Fachprogramm rund um die Themen Gemeinnützigkeit 
und das Stiftungswesen. (Präsentation am Stand: Donnerstag, 11. Oktober 2012, 
14 Uhr) 
  
Die LENZ-STIFTUNG verfolgt die Erneuerung geistiger Werte und Hebung des 
kulturellen Niveaus. Im Mittelpunkt ihrer finanziellen und ideellen Förderung 
stehen Projekte der Bildung, Erziehung und Sprache wie Das Vergessene Wort und 
KulturForumWissen. (Präsentation am Stand: Mittwoch, 10. Oktober 2012, 11 
Uhr) 
 
Die Gerda Henkel Stiftung, Düsseldorf, fördert wissenschaftliche Vorhaben im 
Bereich der Historischen Geisteswissenschaften in Deutschland und weltweit. Seit 
ihrer Gründung 1976 hat sie knapp 6.000 Projekte mit rund 100 Millionen Euro 



 
 
unterstützt. (Präsentation am Stand: Mittwoch, 10. Oktober 2012, 14 Uhr) 
 
„Bewegen Integrieren Fördern“: Die Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung 
engagiert sich für Sport sowie für die Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund. Die Aktivitäten reichen von Vereinsbussen über 
Sprachcamps bis zu Elternbildung. (Präsentation am Stand: Sonnabend, 13. 
Oktober 2012, 14 Uhr) 
 
Die Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz fördert kirchliche, kulturelle und 
soziale Projekte sowie Wissenschaft und Forschung im alten Land Braunschweig. 
In ihrem Eigentum befinden sich darüber hinaus Kulturdenkmale, Forsten und 
Ländereien. (Präsentation am Stand: Sonnabend, 13. Oktober 2012, 11 Uhr) 
  
Die Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main versteht sich als 
gesellschaftlicher Impulsgeber in den Bereichen Bildung und Verantwortung. Sie 
arbeitet als „Werkbank in der Stadtgesellschaft“ und konzentriert ihre Tätigkeit 
auf die internationale Bürgerstadt Frankfurt am Main. (Präsentation am Stand: 
Donnerstag, 11. Oktober 2012, und Sonntag, 14. Oktober 2012, jeweils 11 Uhr) 
   
Die VolkswagenStiftung ist die größte private Wissenschaftsförderin in 
Deutschland. Sie engagiert sich auch bei der Forschungsvermittlung und verleiht 
seit 2011 den „Opus Primum“, den Förderpreis für die beste wissenschaftliche 
Nachwuchspublikation.  
  
Die Hamburger ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius will Wissen fördern, Kultur 
bereichern, Chancen eröffnen. Sie fördert Wissenschaft, Kunst und Kultur sowie 
Bildung. Flaggschiffe ihres Engagements sind Bucerius Law School und Bucerius 
Kunst Forum. (Präsentation am Stand: Sonnabend, 13. Oktober 2012, 12 Uhr) 
 
 
 
Halle 3.1, Stand A 187 
 
Rückfragen bei Dr. Ulrich Brömmling von Brömmling · Stiftungen · 
Kommunikation, der 2010 die Idee zum Gemeinschaftsstand der Stiftungen hatte 
und diesen auch im dritten Jahr organisiert. +49-(0)177 - 785 18 98 (mobile) 
ulrich@broemmling.de <ulrich@broemmling.de> 

 


